
Leistungsklasse 1 Trail: 1. Skalitz, Silvia (Landesverband
Niedersachsen/Hannover (NS/H)) auf Dancing Boys blue
Eye 4 Punkte.
LK 1-3 Western: 1. Essig, Franziska (NS/H) auf Katinita
Susa 5 Punkte/Score 69; 2. Rüppel, Tanja (Bremen/Nieder-
sachsen (HB/NS)) auf Sunbeam 4/64,5; 3. Nitsch, Martina
(HB/NS) auf Two Double Chex 3/62.
LK 1-3 Showmanship at Halter: 1. Geschwandtner, Svenja
(HB/NS) auf Pretty So Pearl 4; 2. Maaß, Nicole (HB/NS) auf
Dickeyspeciallola 3; 3. Lehmann, Philipp (NS/H) auf What An
Eldorado 2.
LK 1/2 Reining: 1. Berg, Gradus (HB/NS) auf Thunder Ge-
nuine Lynx 5/67; 2. Sprengel, Antje (HB/NS) auf Pennsylva-
nia 4/61,5; 3. Nitsch, Martina (HB/NS) Two Double Chex
3/61.
LK 1/2 Senior Superhorse: 1. Essig, Franziska (NS/H) auf
Katinita Susa 5/64; 2. Rüppel, Tanja (HB/NS) auf Sunbeam
4/63,5; 3. Nitsch, Martina (HB/NS) auf Two Double Chex
3/63.
LK 1/2 Western Horsemanship: 1. Nitsch, Martina (HB/
NS) auf Two Double Chex 6; 2. Essig, Franziska (NS/H) Kati-
nita Susa 5; 3. Croft, Astrid (NS/H) auf Skipper of King 4.
LK 1/2 Western Pleasure: 1. Berg, Gradus (HB/NS) auf
Thunder Genuine Lynx 6; 2. Nitsch, Martina (HB/NS) auf Two
Double Chex 5; 3. Lehmann, Philipp (NS/H) auf Hints Sorrello
Class 4.
LK 2 Trail: 1. Essig, Franziska (NS/H) auf Katinita Susa 5/
68,5; 2. Müller, Petra (HB/NS) auf Svala 4/68; 3. Rüppel,
Tanja (HB/NS) auf Sunbeam 3/66.
LK 3 Reining: 1. Pirk, Arne (HB/NS) auf Topsail Music 5/68;
2. Peters, Britta (HB/NS) auf Sjarra 4/67,5; 3. Röder, Dennis
(NS/H) auf Siddy Poco 3/64.
LK 3 Trail: 1. Giere, Waltraud (HB/NS) auf Tori Taris Ida 6/
72; 2. Ruzicka, Gerald (HB/NS) auf Sheiks Sugar Girl 5/70;
3. Hattensauer, Franziska (NS/H) auf Happy Tonka Sky King
4/67.
LK 3 Western Horsemanship: 1. Meyer, Marietta (NS/H)
auf Meranos Bendix 6; 2. Wortmann, Meike (HB/NS) auf He-
ros Little Wizard 5; 3. Deekens, Caroline (HB/NS) auf Desert
Wind 4.
LK 3 Western Pleasure: 1. Niekamp, Stephanie (HB/NS)
auf Glowing Time 6; 2. Pirk, Arne (HB/NS) auf Topsail Music
5; 3. Giere, Waltraud (HB/NS) Tori Taris Ida 4.
LK 4 Reining: 1. Struß, Annika (NS/H) auf My San Badger
5/63; 2. Bruns, Jessica (HB/NS) auf Flachsberg Girl 4/62; 3.
Bischoff, Sabine (HB/NS) auf Justin 3/61.
LK 4/5 Showmanship at Halter: 1. Bruns, Jessica (HB/NS)
auf Flachsberg Girl 5; 2. Thal, Nele-Pauline auf Cu Chularin
Chex 4; 3. Herte, Andrea (Hamburg/Schleswig-Holstein
(HH/SH)) auf Odin 3.
LK 4A Trail: 1. Bruns, Jessica (HB/NS) auf Flachsberg Girl
6/71,5; 2. Vehrenkamp, (NS/H) auf Hansi 5/70,5; 3. Gud-
dat-Schulze, Tanja (HB/NS) auf Crescent First Filly 4/70.
LK 4A Western Horsemanship: 1. Guddat-Schulze, Tanja
(HB/NS) auf Crescent First Filly 7; 2. Struß, Annika (NS/H)
auf My San Badger 6; 3. Bruns, Jessica (HB/NS) Flachsberg
Girl 5.
LK 4A Western Pleasure: 1. Guddat-Schulze, Tanja (HB/
NS) auf Crescent First Filly 7; 2. Lühning, Sieglinde (HB/NS)
auf Colonel Fancy Chex 6; 3. Struß, Annika (NS/H) auf My
San Badger 5.
LK 4B Trail: 1. Daniel, Anna (HB/NS) auf Mr. Blackmann
4/58,5.
LK 4B Western Horsemanship: 1. Horn, Lilian (HB/NS) auf
Smoky Bar Lena 4; 2. Daniel, Anna (HB/NS) auf Mr. Black-
mann 3; 3. Gißler, Sarah (HB/NS) auf Lindavia Thammy 2.

LK 4B Western Pleasure: 1. Daniel, Anna (HB/NS) auf Mr.
Blackmann 4; 2. Bayer, Charlotte (HB/NS) auf Lady Fairy May
3; 3. Horn, Lilian (HB/NS) auf Smoky Bar Lena 2.
LK 5 Trail: 1. Beyer, Julia auf L´afgan 5/69; 2. Fischer, Laura
auf Peppys Gentleman 4/61,5; 3. Rudy, Martina auf Caldera
3/55,5.
LK 5 Western Horsemanship: 1. Beyer, Julia auf L´afgan 7;
2. Gerlach, Eva auf Snappers Rositha 6; 3. Diercks, Claudia
auf April of wonder 5.

LK 5A Western Pleasure: 1. Gerlach, Eva auf Snappers Ro-
sitha 6; 2. Diercks, Claudia auf April of wonder 5; 3. Fischer,
Laura auf Peppys Gentleman 4.
LK 5B Western: 1. Daniel, Laura auf Mr. Blackmann 4; 2. Aß-
mann, Lena auf Greif 3; 3. Thal, Nele-Pauline auf Cu Chularin
Chex 2.
Führzügelklasse: 1. Steinke, Nina auf Miss Poco Sunny; 2.
Höse, Dominik auf Candys Hofs Charissa; 3. Redlitz, Niclas
auf Cloudy. (ABC)

OKEL (ABU). Westernreiten – ähnlich wie
bei anderen Sportarten, die aus den USA im-
portiert wurden, wimmelt es auch hier von
amerikanischen Begrifflichkeiten. Zum bes-
seren Verständnis hier eine Übersetzung
der verschiedenen Prüfungen.

Trail: Eine Geschicklichkeitsübung. Hier
gibt es drei Pflichthindernisse: das Öffnen
und Schließen eines Tors, über Stangen tre-
ten und das Rückwärtsrichten. Insgesamt
muss ein Trail sechs Übungsteile enthalten,
dem Veranstalter wird dabei die Freiheit ge-
lassen, die restlichen drei hinzuzufügen. Da-
bei kann er auswählen aus Disziplinen wie
über Brücken oder Planen laufen, Stangen-
mikado oder Gegenstände transportieren.
Alle Übungen sind aus der täglichen Arbeit
der Cowboys entstanden.

Pleasure: Das Vergnügen. Hier wird aus-
schließlich das Pferd bewertet. Es muss be-
weisen, dass es bequem zu reiten ist, dass
der Reiter alle drei Grundgangarten genie-
ßen kann. Dabei kommt es darauf an, dass
das Quarterhorse möglichst wenig Knieak-
tionen zeigt, damit der Cowboy auch nach
achtstündigem Abreiten der Weidezäune
nicht komplett durchgeschüttelt ist.

Horsemanship: Der Umgang mit dem
Pferd. Hier wird ausschließlich der Reiter be-
wertet. Es kommt dabei darauf an, dass für
die Richter die Hilfen des Reiters an das
Pferd möglichst unerkannt bleiben. Vorge-
gebene Aufgaben wie eine Volte, Hinter-
handwendung, Halten sowie Rückwärts-
und Seitwärtsrichten muss der Cowboy sei-
nem Pferd dabei sehr dezent übermitteln.

Reining: Nicht Raining, hat also nichts mit
Regen zu tun. Die Königsdisziplin des Wes-
ternreitens ist nach den Zügeln benannt
und soll bald olympisch werden. Diese Prü-
fung wird nur im Galopp geritten, ist der ra-
santeste Teil und der Arbeit der Cowboys
mit den Rindern nachempfunden. Hier muss
das Pferd Schnelligkeit, Wendigkeit, eine
starke Hinterhand und eine leichte Schulter
demonstrieren. Dabei gibt es Übungen wie
Spins (360-Grad-Drehungen) und Sliding
Stops (rutschendes Anhalten aus vollem
lauf) zu bestaunen. Für die Sliding Stops
sind die Quarterhorses speziell mit hufscho-
nenden „Schlittschuhen“ beschlagen.

Von Christiane Abels

OKEL. Für sportliche Bilder der besonde-
ren Art sorgte das Fahr- und Westerntur-
nier in Okel. Die zunächst ungewöhnliche
Mischung aus beiden Sparten des Pferde-
sports harmonierte hier sehr gut an einem
Ort. Mit Prüfungen bis Klasse M lockte die
Leistungsschau zahlreiche Aktive und Pas-
sive bei strahlendem Wetter auf die Anlage
des RuF Okel.

Gleich mehrere vordere Platzierungen
durfte der gastgebende Verein für seine Mit-
glieder verbuchen. So wie bei Lars Nedder-
mann, der sich speziell über den Sieg im Ge-
ländefahren für Einspänner der Klasse A vor
Marie-Luise Niederhacke vom RFV Eichen-
grund-Lentföhrden und Gerd Döscher (RV
Ihlienworth) freuen konnte. Aber auch in
den hohen Prüfungen der Klasse M zeigten
Fahrer unserer Region, wie beispielsweise
Klaus Skrotzki vom RC Sport Harpstedt, der
im Geländefahren für Zweispänner in die-
ser Klasse den dritten Rang belegte, dass sie
ihr Metier beherrschen.

Für rasante Bilder sorgte das parallel statt-
findende Westernturnier. Hier stellten die
Reiter ihr Geschick auf dem Rücken ihrer
feinfühlig ausgebildeten Tiere unter Beweis
und zogen die begeisterten Zuschauer in ih-
ren Bann. Mit kaum erkennbaren Paraden
holte sich Jessica Bruns mit ihrem Pferd
Flachsberg Girl neben einem dritten Platz in
der Prüfung Western Horsemanship, einem
zweiten Platz beim Reining und einem vier-
ten Rang beim Pleasure auch zwei erste
Plätze in Trail und Showmanship at Halter.
Damit durfte sich Bruns, die für den Landes-
verband Bremen/Niedersachsen startete
über ein gelungenes Wochenende freuen.

Nadine Eilers und ihr Quarterhorse King Lizard präsentieren hier eine der wichtigsten Eigenschaf-
ten der Westernpferde: Wendigkeit. FOTO: MICHA BUSTIAN

Sabine London (rechts) hatte als Turnierleiterin
auch ein waches Auge auf Nicole Lantzsch und
Oaks Quincy Dan. FOTO: MICHA BUSTIAN

Dressur Fahrponys Klasse A Einspänner: 1. Sonja Fried-
richs (Pferde-u.Kutschenfr.Burgdorf e.V.) auf Mason 3 - Wert-
note 7.60; 2. Kim Zolitschka (RFV Zauberwald) auf Fie Af Fjor-
vang - 7.20; 3. Pia Grundmann (RV Fredenbeck) auf Easy Li-
ving - 7.00; ... 9. Henriette Harbort (RFV Wechold-Martfeld
u.U.) auf Rubix Cube - 6.50.
Geländefahren für Pony-Einspänner Klasse A: 1. Hans-Wer-
ner Vollstedt (RSV Overbeckhof-Luhmühlen e.V.) auf Rosi 56 -
24.83 Punkte; 2. Svenja Lange (Fahrinteressengemeinschaft
Hansen) auf Stoni - 26.68; 3. Sonja Friedrichs (Pferde-u.Kut-
schenfr.Burgdorf e.V.) auf Mason 3 - 29.27: ... 6. Henriette
Harbort (RFV Wechold-Martfeld u.U.) auf Rubix Cube - 36.43.
Hindernisfahren Pony-Einspänner Klasse A: 1. Hans-Wer-
ner Vollstedt (RSV Overbeckhof-Luhmühlen e.V.) auf Rosi 56 -
0.00 Fehler / 108.00 Sekunden; 2. Sandra Brünjes-Cronjäger
(RFV Hüttenbusch-Neu St.Jürgen e.V.) auf Assam 20 - 0.00 /
109.00; 3. Melanie Behrendt (RFV Stade) auf Lukas 315 - 0.00
/ 111.00; ... 9. Henriette Harbort (RFV Wechold-Martfeld
u.U.) auf Rubix Cube - 5.00 / 135.00.
Kombinierte Prüfung Pony- Einspänner Klasse A: 1. Sonja
Friedrichs (Pferde-u.Kutschenfr.Burgdorf e.V.) auf Mason 3 -
61.07; 2. Hans-Werner Vollstedt (RSV Overbeckhof-Luhmüh-
len e.V.) auf Rosi 56 - 63.23; 3. Kim Zolitschka (RFV Zauber-
wald) auf Fie Af Fjorvang - 67.47; ... 6. Henriette Harbort (RFV
Wechold-Martfeld u.U.) auf Rubix Cube - 83.43.
Dressur Fahrprüfung Klasse A Einspänner: 1. Gerd Dö-
scher (RV Ihlienworth e.V.) auf Wilco 37 - 7.70; 2. Petra Bieb-
rich (Voltigier-u.RG Westercelle) auf Fidor B - 7.50; 3. Karl-Lud-
wig Ditzel (RV Leichttrab Geestenseth u.U.e.V.) auf Eik 7 -
7.30; 4. Stephanie Greimann (RFV Okel u.U.e.V.) auf Rico 579
- 7.20; ... 17. Lars Neddermann (RFV Okel u.U.e.V.) auf Flora-
hof's Miranda - 5.90; ... 20. Gabriele Sander (RFV Wechold-
Martfeld u.U.) auf Wanjo 44 - 5.70.
Geländefahren für Einspänner Klasse A: 1. Lars Nedder-
mann (RFV Okel u.U.e.V.) auf Florahof's Miranda - 28.98; 2.

Marie-Luise Niederhacke (RFV Eichengrund-Lentföhrden) auf
Saabi Sun - 29.23; 3. Gerd Döscher (RV Ihlienworth e.V.) auf
Wilco 37 - 29.44; ... 10. Stephanie Greimann (RFV Okel
u.U.e.V.) auf Rico 579 - 34.42.
Hindernisfahren Einspänner Klasse A: 1. Wolfgang Brunner
(RFV Beedenbostel u.U.) auf Elvis 87 - 0.00 / 116.00; 2. Sa-
bine Mensing (RFV Bordesholm u.U.e.V.) auf Aly 7 - 0.00 /
120.00; 3. Karl-Ludwig Ditzel (RV Leichttrab Geestenseth
u.U.e.V.) auf Eik 7 - 0.00 / 121.00; ... 11. Lars Neddermann
(RFV Okel u.U.e.V.) auf Florahof's Miranda - 6.00 / 119.00; ...
16. Stephanie Greimann (RFV Okel u.U.e.V.) auf Rico 579 -
11.50 / 130.00; ... 18. Gabriele Sander (RFV Wechold-Mart-
feld u.U.) auf Wanjo 44 - 13.00 / 145.00.
Kombinierte Prüfung Einspänner Klasse A: 1. Gerd Dö-
scher (RV Ihlienworth e.V.) auf Wilco 37 - 63.04; 2. Wolfgang
Brunner (RFV Beedenbostel u.U.) auf Rasputin 418 - 68.62; 3.
Franziska Duis (RFC Moorlage e.V.) auf Walko 14 - 72.14; 4.
Stephanie Greimann (RFV Okel u.U.e.V.) auf Rico 579 - 79.52;
... 6. Lars Neddermann (RFV Okel u.U.e.V.) auf Florahof's Mi-
randa - 84.18.
Dressur Fahrponys Klasse A Zweispänner: 1. Stefan Oster-
mann (Stedinger RFV"Sturmvogel"Berne) auf Theis 2 und
KIano - 7.80; 2. Heinz-Günter Werner (FSV Winsen/Luhe
u.U.e.V) auf Fioretto 30 und Filou - 7.20; ... 10. Reinhold Niena-
ber (RFV Okel u.U.e.V.) auf Ali 304 und Stromer - 5.40.
Geländefahren für Pony-Zweispänner Klasse A: 1. Stefan
Ostermann (Stedinger RFV"Sturmvogel"Berne) auf Kiano 4
und Theis - 26.99; 2. Heinz-Günter Werner (FSV Winsen/Luhe
u.U.e.V) auf Fioretto 30 und Filou - 29.20; ... 8. Reinhold Niena-
ber (RFV Okel u.U.e.V.) auf Ali 304 und Stromer - 46.34.
Hindernisfahren Pony-Zweispänner Klasse A: 1. Stefan
Ostermann (Stedinger RFV"Sturmvogel"Berne) auf Theis 2
und Kiano - 0.00 / 122.00; 2. Hans-Joachim Axt (Seestädter
Kutschengilde 1995 e.V.) auf Diraya und Nicky - 3.00 /
114.00; ... 9. Reinhold Nienaber (RFV Okel u.U.e.V.) auf Ali
304 und Stromer - 14.50 / 148.00.

Kombinierte Prüfung Pony- Zweispänner Klasse A: 1. Ste-
fan Ostermann (Stedinger RFV"Sturmvogel"Berne) auf Theis 2
und Kiano - 53.39; 2. Heinz-Günter Werner (FSV Winsen/Luhe
u.U.e.V) auf Fioretto 30 und Filou - 65.80 ... 8. Reinhold Niena-
ber (RFV Okel u.U.e.V.) auf Stromer 114 und Ali - 116.04.
Dressur Fahrprüfung Klasse A Zweispänner: 1. Theo Vahle
(RFV Friesoythe e.V.) auf Cosma 15 und Cora - 6.50; 2. Wolf-
gang Jaenisch (Voltigier-u.RG Westercelle) auf Susi Wanda
und Wanda Wilma - 5.80; ... 6. Bernd Plate (RV Seckenhausen)
auf Ginette 50 und Feenkleid - 5.00.
Geländefahren für Zweispänner Klasse A: 1. Iska Pervetica
(RFV Hechthausen-Basbeck e.V.) auf Edda 68 und Elsje -
30.54; 2. Theo Vahle (RFV Friesoythe e.V.) auf Westwall 3 und
Cosma - 33.15; ... 5. Bernd Plate (RV Seckenhausen) auf Gi-
nette 50 und Feenkleid - 39.06.
Hindernisfahren Zweispänner Klasse A: 1. Iska Pervetica
(RFV Hechthausen-Basbeck e.V.) auf Elsje und Edda - 3.00 /
131.00; 2. Theo Vahle (RFV Friesoythe e.V.) auf Westwall und
Cosma 3 - 6.00 / 121.00; ... 5. Bernd Plate (RV Seckenhau-
sen) auf Ginette 50 und Feenkleid - 15.00 / 137.00.
Kombinierte Prüfung Zweispänner Klasse A: 1. Theo Vahle
(RFV Friesoythe e.V.) auf Cosma 15 und Cora - 81.15; 2. Iska
Pervetica (RFV Hechthausen-Basbeck e.V.) auf Elsje und Edda
- 88.74; ... 4. Bernd Plate (RV Seckenhausen) auf Ginette 50
und Feenkleid - 114.06.
Dressur Fahrponys Klasse M Einspänner: 1. Silke Müller
(RFV Diek-Bassum e.V.) auf Nimbus 44 - 406.00; 2. Henriette
Harbort (RFV Wechold-Martfeld u.U.) auf Rubix Cube - 378.00;
3. Corinna Klaschka (RV Sudweyhe) auf Sisco 45 - 377.00.
Geländefahren für Pony-Einspänner Klasse M: 1. Hans-
Werner Vollstedt (RSV Overbeckhof-Luhmühlen e.V.) auf
Pretko 2 - 37.52; 2. Thomas Günzel (I.FRV Nettelstedt e.V.)
auf Mogli 277 - 38.77; 3. Frauke Lieke (RFV Immensen e.V.)
auf Figo 23 - 39.33; ... 9. Corinna Klaschka (RV Sudweyhe) auf
Sisco 45 - 50.01.
Hindernisfahren Pony-Einspänner Klasse M: 1. Klaus Brün-

jes (RFV Hüttenbusch-Neu St.Jürgen e.V.) auf Georgina v. Lil-
kendey - 0.00 / 73.18; 2. Niels Grundmann (RV Fredenbeck)
auf Bleekerweg Dores 2 - 0.00 / 75.29; 3. Hans-Werner Volls-
tedt (RSV Overbeckhof-Luhmühlen e.V.) auf Pretko 2 - 0.00 /
80.33; ... 7. Corinna Klaschka (RV Sudweyhe) auf Sisco 45 -
3.00 / 88.40; ... 11. Silke Müller (RFV Diek-Bassum e.V.) auf
Nimbus 44 - 3.00 / 116.84.
Kombinierte Prüfung Pony-Einspänner Klasse M: 1. Tho-
mas Günzel (I.FRV Nettelstedt e.V.) auf Mogli 277 - 102.23; 2.
Frauke Lieke (RFV Immensen e.V.) auf Figo 23 - 102.79; 3.
Klaus Brünjes (RFV Hüttenbusch-Neu St.Jürgen e.V.) auf Geor-
gina v. Lilkendey - 103.44; 4. Corinna Klaschka (RV Sud-
weyhe) auf Sisco 45 - 109.47.
Dressur Fahrponys Klasse M Zweispänner: 1. Rolf Klein
(RFV Bad Segeberg u.U.e.V.) auf Park's Tarabas und Park’s
Mayfair - 396.00; 2. Thomas Günzel (I.FRV Nettelstedt e.V.)
auf Dewino und Asterix - 384.00; ... 5. Rainer Laue (RSG Sud-
walder Land) auf Minjuka und Taurus - 366.00; ... 7. Susanne
Krebs (RFV Okel u.U.e.V.) auf Donna 537 und Tashs - 334.00.
Geländefahren für Pony-Zweispänner Klasse M: 1. Stefan
Ostermann (Stedinger RFV"Sturmvogel"Berne) auf Komet
266 und Kondor - 36.22; 2. Rolf Klein (RFV Bad Segeberg
u.U.e.V.) auf Park's Tarabas und Park's Mayfair - 36.75; ... 6.
Susanne Krebs (RFV Okel u.U.e.V.) auf Donna 537 und Tasha -
48.25.
Hindernisfahren Pony-Zweispänner Klasse M: 1. Thomas
Günzel (I.FRV Nettelstedt e.V.) auf Asterix 305 und Dewino -
0.00 / 74.97; 2. Rainer Laue (RSG Sudwalder Land) auf Min-
juka und Tarus - 3.00 / 78.21; ... 7. Susanne Krebs (RFV Okel
u.U.e.V.) auf Tasha 6 und Donna - 6.50 / 125.60.
Kombinierte Prüfung Pony- Zweispänner Klasse M: 1. Rolf
Klein (RFV Bad Segeberg u.U.e.V.) auf Park's Mayfair und
Park's Tarabas - 94.15; 2. Thomas Günzel (I.FRV Nettelstedt
e.V.) auf Dewino und Asterix - 97.86; ... 6. Susanne Krebs
(RFV Okel u.U.e.V.) auf Tasha 6 und Donna - 126.68.
Dressur Fahrprüfung Klasse M Einspänner: 1. Ronny

Schößler (RV Sandbostel) auf How About TSF - 419.00; 1.
Christine Müller (Kutschergilde FSC Göttingen u.U.e.V) auf Fi-
lou 888 - 419.00; 3. Ulrich Altekruse (RFV Herzberg) auf Wie-
donna - 399.00.
Geländefahren für Einspänner Klasse M: 1. Johann Neu
(RFV Immensen e.V.) auf Justo 2 - 37.95; 2. Katja Breitkopf
(FG Schleswig-Holst./Hamburg e.V) auf Gwerniago Boneddwr
- 38.00; 3. Saskia Schwarze (FSV Fümmelse) auf Darko S -
39.74.
Hindernisfahren Einspänner Klasse M: 1. Ulrich Altekruse
(RFV Herzberg) auf Wiedonna - 0.00 / 83.50; 2. Nadine Elzer-
mann (FG Schleswig-Holst./Hamburg e.V) auf Rubinia 15 -
3.00 / 76.28; 3. Birte Sievers (RFV Westercelle/Altencelle)
auf Sean 5 - 3.00 / 82.82.
Kombinierte Prüfung Einspänner Klasse M: 1. Christine
Müller (Kutschergilde FSC Göttingen u.U.e.V) auf Filou 888 -
92.39; 2. Katja Breitkopf (FG Schleswig-Holst./Hamburg e.V)
auf Gwerniago Boneddwr - 94.00; 3. Ulrich Altekruse (RFV
Herzberg) auf Wiedonna - 94.70.
Dressur Fahrprüfung Klasse M Zweispänner: 1. Klaus-Die-
ter Gärtner (RFV Uelzen/Hansen e.V.) auf Graf Red Label Sa-
miro - 407.00; 2. Ulrich Altekruse (RFV Herzberg) auf Lloyd 28
und Westman - 403.00.
Geländefahren für Zweispänner Klasse M: 1. Heinrich
Buck (RFC Luhetal e.V.) auf Lette 5 und Judy - 38.40; 2. Imke
Sopniewski (RFV Uelzen/Hansen e.V.) auf Lucardo S und Ly-
nett - 39.54.
Hindernisfahren Zweispänner Klasse M: 1. Uwe Triechelt
Dr. (FGS Eichenhof e.V.Heitlingen) auf Flaubert 11 und Ches-
terfield - 0.00 / 123.22; 2. Klaus-Dieter Gärtner (RFV Uelzen/
Hansen e.V.) auf Samiro 18 und Graf Red Label - 3.00 /
130.70.
Kombinierte Prüfung Zweispänner Klasse M: 1. Klaus-Die-
ter Gärtner (RFV Uelzen/Hansen e.V.) auf Graf Red Label und
Samiro - 96.15; 2. Imke Sopniewski (RFV Uelzen/Hansen
e.V.) auf Lynett 2 und Lucardo - 99.14. (ABC)

Stephanie Greimann (auf dem Kutschbock) und ihr Rico verpassten in der Dressur-Fahrprüfung der Klasse A für Einspänner als Vierte nur knapp den
Sprung aufs Treppchen. FOTO: MICHA BUSTIAN

Reining bald
olympisch?

DIE PLATZIERUNGEN DES WESTERNTURNIERS

Von Micha Bustian

OKEL. Westernreit- und Fahrturnier in Okel
– das roch nach einer Mischung aus Karne-
val und Truckertreffen hoch zu Ross.
Cowboys und Cowgirls auf ihren Quarter-
horses, dazu die ebenfalls stilecht gekleide-
ten Damen und Herren auf dem Kutsch-
bock. Das sollte gut zusammenpassen.

Und der erste Eindruck trog nicht. „Oh, lo-
nesome me“ trällerte aus den Boxen, be-
grüßte die Gäste, wie es sich für ein Western-
turnier gehörte: mit Countrymusik. Stet-
sons, Fransenhosen, langärmlige Hemden
und Westen dominierten das Bild. Was für
die einen traditionelle Heile-Welt-Freaks
sind, bedeutet für die anderen eine ganz be-
sondere Faszination. So zum Beispiel für Sa-
bine London. „Ich habe eine ganz normale
Dressur- und Springausbildung“, erklärt
die Turnierleiterin vom RuF Okel. Doch das
war ihr bald nicht mehr genug: Bei der Equi-
tana ließ sie sich von den Quarterhorses fas-
zinieren. „Ich fand Größe, Kompaktheit und
das ausgeglichene Temperament dieser
Tiere einfach schön“, blickt die 42-Jährige
zurück. Zudem sei sie von den verschiede-
nen Pferderassen angetan gewesen.

Über diesen Auslösereiz tauchte sie im-
mer weiter ein in die Welt des Westernrei-
tens. „Cowboyhut, Stiefel und Hemd gehö-
ren einfach dazu“, verrät London, ohne sich
allerdings große Begeisterung anmerken zu
lassen. Und fügt mit einem Augenzwinkern
dazu: „Ich finde die ,Pinguine’ auf ihren
Dressurpferden auch nicht schöner.“ Viele
ihrer Mitstreiter stünden zudem auf Country-
musik und Linedance, für sie persönlich ist
allerdings das abendliche gemeinsame Fei-
ern am Lagerfeuer wichtiger.

Inzwischen hat Sabine London bei der der
„Ersten Westernreiter Union“ (EWU) die
Trainer-B-Lizenz gemacht, gibt ihr Wissen
auch an Nachwuchs-Cowboys weiter. An
die Girls selbstverständlich auch, „das Ge-
schlechterverhältnis ist in etwa ausgegli-
chen“. Das sieht man auch auf dem Turnier
in Okel, das auf vier Außenplätzen und in ei-
ner Halle beweist, das Gespannfahren und
Westernreiten vom äußeren Erscheinungs-
bild überaus gut zueinander passen.

Kleine Ausreißer wurden zwar notiert,
machten den Gesamteindruck aber eher
charmanter. So zum Beispiel die Fischbröt-
chen-Bude. Oder der eigentlich vollkom-
men unpassende Schlager „Anita“ von
Costa Cordalis. Beides wenig Western-like.
Und Cowboys auf Fahrrädern – das geht ja
nun gar nicht. Es sei denn, man ist ein Green-
horn und heißt Terence Hill.

Von Fischbrötchen
und Fahrrädern Eine ungewöhnliche Mischung
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